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14. Oktober 2011 

Pressemitteilung
Öffentliche Landkreisversammlung am 14. Oktober 2011 in Salzwedel

Änderungsbedarf am FAG 2012 bleibt bestehen

„Die Landkreise können sich mit dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Finanzausgleichsgesetz 2012 nicht einverstanden erklären. Wir erkennen zwar  durchaus an, dass die Landesregierung seit ihrem ersten Referentenentwurf vom 2. August Veränderungen bei der Investitionspauschale und der Verrechnung aus 2009 vorgenommen hat, die zu einer Verbesserung für die Kommunen ab 2012 führen. Nach wie vor sind aber die Ausgaben der Kommunen nicht vollständig erfasst und deren Einnahmen zu hoch angerechnet. Damit gilt unsere grundsätzliche Kritik an der Berechnungsmethode der Finanzausgleichsmasse 2012 unverändert fort“, stellt Dr. Michael Ermrich, Präsident des Landkreistages Sachsen-Anhalt, heute in der öffentlichen Landkreisversammlung in Salzwedel im Altmarkkreis Salzwedel fest.

Konkret nannte Präsident Dr. Ermrich zwei Beispiele:
Die Fehlbeträge aus vorangegangenen Jahren - Ende 2010 waren dies rd. 1 Mrd. Euro - werden als Bedarf nicht anerkannt, obwohl die Kommunen gesetzlich zu deren Abbau innerhalb von 5, spätestens aber von 10 Jahren verpflichtet sind.

Die eigenen Einnahmen hingegen, die die Kommunen zum Abbau dieser Fehlbeträge teils drastisch erhöht haben, werden den Ausgaben vollständig gegengerechnet. 

Hieraus ergibt sich eine deutlich zu niedrige Finanzausgleichsmasse und bei einzelnen Aufgaben eine spürbare Unterfinanzierung. Dies wird insbesondere bei den sozialen Pflichtaufgaben in den Bereichen SGB II, SGB VIII und SGB XII deutlich. Hier werden den Landkreisen und kreisfreien Städten im nächsten Jahr rd. 73 Mio. Euro gegenüber 2011 fehlen. Hinzukommen Mindereinnahmen bei den SGB II-SoBeZ („Hartz IV“) von 45 Mio. Euro. 

„Wir hoffen, dass es im parlamentarischen Verfahren noch gelingt, Veränderungen am Gesetzentwurf der Landesregierung vorzunehmen, die ein rechtssicheres Finanzausgleichsgesetz für 2012 ermöglichen. Hierzu muss aus unserer Sicht die Finanzausgleichsmasse 2012 mindestens das Niveau des Jahres 2011 erreichen und die Kürzung der SGB II-SoBeZ von 45 Mio. Euro vom Land ausgeglichen werden“, so Präsident Dr. Ermrich.  
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